
Je nach Linux Distribution stehen verschiedene Möglichkeiten zur Auswahl, um Programme
automatisch zu starten

Bei Distributionen mit einer grafischen Desktopumgebung wie z. B. Ubuntu (Gnome), Linux Mint
(KDE, Xfce, Cinnamon, Mate) oder Debian (KDE) gibt es in der Regel ein Programm mit dem Namen
Autostart.

In dem Einstellungsfenster können nun für den aktuellen Benutzer Programme hinterlegt werden,
welche beim Anmelden automatisch gestartet werden sollen. Dazu einfach auf das Pluszeichen
oder Hinzufügen klicken. Es können nicht nur Programme ausgewählt werden, sondern auch An-

Autostart

GUI (z. B. KDE, Gnome, Xfce)
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und Abmelde Skripte, die ausgeführt werden sollen. Der folgende Screenshot zeit das Menü
Autostart der Distribution Manjaro mit KDE als Desktopumgebung.

Als Beispiel wird nun Anwendung hinzufügen ausgewählt, was der häufigste Anwendungsfall sein
dürfte. In dem Fall öffnet sich ein neues Fenster, in dem nun das Programm ausgewählt werden
kann. Oben wird ein Suchfeld angezeigt, in das der Name des Programms oder ein Teil davon
eingegeben werden kann, um die Liste zu durchsuchen.
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Wird das Programm mit OK bestätigt, zeigt das Einstellungsfenster es nun in der Liste der Autostart
Programme an. Dort kann es jederzeit wieder bearbeitet oder entfernt werden. Natürlich lassen
sich noch weitere Programme oder Skripte zum Autostart hinzufügen.
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